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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Manunheim . “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2870 .

Abounement :
60 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 10 Pig . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Juſerate :
Die Coſonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

( Badiſche Volkszeitung . )

Ma
E 6 . 2

der Stadt Maunheim und Umgebung .

109 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal ,

unheimer Journal .
Geleſenſte und verbreitetſte Zeiiung in Mannhtim und Umgegend .

Verantworklich :
züür den politiſchen u. allg . Thell !

Eruſt Otto Hopp .
für den lokalen und prov . Theil ;

Fruſt Müſler .
für den Juſeratentheil ;

Karl Apfel .
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ,

( Erſte Mannbeimer Typograph⸗
Anfalt . )

( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des kadholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Maunheim .

( Maunheimer Volksblatt . )

E 8 . 2
Ebe

Dr 555 Mittwoch , Il . März 1899 .

Zweites Blatt .

Jahresbericht der großherzoglich badiſchen
Fabritinſpektion .

I .

Der Jahresbericht der Großh . badiſchen Fabrikinſpektion
iſt erſchienen . Wir entnehmen demſelben folgende intereſſante
Mittheilungen⸗

Anſtellung weiblicher Aufſichtsperſonen .

Hierüber ſagt der Bericht :
Mit Recht kann ein Organ für zweckmäßig gehalten werden ,

welches die beſonderen Intereſſen der weiblichen Arbeiterſchaft
wahrzunehmen geeignet iſt , welches ferner alle die Verhältniſſe
ſorgfältig ſtudirt und befähigt iſt , die Ergebniſſe aller dieſer
Wahrnehmungen und Studien in einer der Bedeutung der Sache
entſprechenden Weiſe zur Darſtellung zu bringen . Dieſes Organ
könnte ſelbſtverſtändlich nur eine Frau ſein , aber nicht eine

weibliche Aufſichtsperſon , eine Frau von genügender wiſſenſchaft⸗

licher Bildung und Befähigung um die Bedürfniſſe des Arbeiter⸗

ſchutzes ſpeziell von der Seite des Schutzes der Arbeiterinnen

zu erfaſſen und dienſtlich zu verwerthen . Eine ſolche Beamtin
wird aber auch die gewerblichen Anlagen mit namhafter Verwen⸗

dung von Arbeiterinnen zu beſuchen und die dabei ſich ergebenden
Geſchäfte zu erledigen haben. Die Beſorgung dieſer Geſchäfte
wird aber nicht ihre einzige Aufgabe ſein .

Fängt man die Sache von dieſer Seite an , ſo kann mit einiger
Wahrſcheinlichkeit erwartet werden , daß eine ſolche Inſtitution
ſich nach und nach zu einem nützlichen und wichtigen Theile der

Gewerbeaufſicht auswächſt . Je nach den dabei gemachten Er⸗

fahrungen iſt es dann durchaus nicht ausgeſchloſſen , ſpäter auch
eine oder die andere Beamtin der erſtgenannten Art anzuſtellen ,
ähnlich wie dies auch hinſichtlich der männlichen Beamten ge⸗

ſchehen iſt .

Verkehr mik den Arbeitern .

Der mündliche Verkehr mit den Arbeitern findet in ein⸗

gehenderer Weiſe , als er bei dem Beſuche der gewerblichen An⸗

lagen möglich iſt , immer noch in geringerem Umfange ſtatt , als

wir es wünſchen müſſen . Auch iſt im Berichtsjahre niemals aus

Arbeiterkreiſen die Anregung zur Abhaltung einer Sprechſtunde
außerhalb von Karlsruhe an uns gelangt . In Karlsruhe ſelbſt
können die Arbeiter jederzeit bei uns vorſprechen , weil bei der

Zentraliſation des Dienſtes jederzeit ein Beamter am Amtſitze
anweſend iſt . Dagegen hat der ſchriftliche Verkehr ſeitens der

Arbeiter in erfreulicher Weiſe zugenommen . Derſelbe iſt zwar

hinſichtlich der einzelnen Dinge , um die es ſich jeweils handelt ,
kein genügender Erſatz für den mündlichen Verkehr . Für einen

richtigen Einblick in die Arbeiterverhältniſſe im Ganzen und für

Feuilleton für Kunſt und Wiſſenſchaft .
Aus der Welt des Genies . Zola iſt trotz ſeiner 26 großen

Werke niemals ein ausdauernder Arbeiter geweſen . Er vermag nicht

mehr als drei von den 24 Stunden des Tages zu arbeiten . „ Ich

muß mich zu Bett legen , wenn ich dies Maß überſchreite, “ hat er öfters

ſeinem Arzte geſagt . Nachdem Zola das Bett verlaſſen hat , alſo in
der Zeit , wo der Geiſt klar und lebendig iſt , ſtürzt er ſich an den
Schreibtiſch . Die Stunde iſt äußerſt günſtig , das Wort fließt leicht
aus der Feder . Dann tritt die erſte Ermüdung ein ; er ißt etwas ,
um Kräfte zu ſammeln , lieſt Zeitungen , um ſich zu zerſtreuen , und ſetzt
von zehn bis zwölf ſeine ſchriftſtelleriſche Arbeit weiter fort , wobei

es weniger leicht und gut als in der Morgenſtunde geht . Damit iſt
ſein Tagewerk beendet , und er iſt höchſtens noch fähig , Briefe zu
ſchreiben oder Beſuche zu machen . Dies iſt die Arbeitskraft des

mächtigſten Kopfes der belletriſtiſchen Literatur zu Ende dieſes Jahr⸗
hunderts . Alfieri , der Italiener , war ſo faul , daß er ſich die Ent⸗

würfe zu ſeinen Theoterſtücken an den Tiſch anheften ließ , um immer
von Neuem an die Arbeit gemahnt zu werden . Jean Jacques
Rouſſeau erzählt in ſeinen „ Bekenntniſſen “ ( Confeſſtons ) , daß
es ihm Jahre hindurch unmöglich war , fortgeſetzt zu denken und anders

zu diktiren als in horizontaler Lage . Sobald er auf den Füßen ſtand ,
wich das Blut aus ſeinem Gehirn , und es war ihm unmöglich , ſeine

Gedanken zuſammenzuhalten . Von Rouſſeau kann uns das wenig
wundern , da er bekanntermaßen einer der hervorragendſten neuro⸗

pathiſchen Erſcheinungen der Neuzeſt war . Dieſer ſchwungvolle
Dichtergeiſt war ein krankhafter Nachtwandler , der wie aus ſchwerem

albgedrücktem Traum heraus ſeine leidenſchaftliche Gedankenwelt in

Worte ergoß und mit dem phantaſtiſchen Feuer ſeiner Philoſophie
die Flammen der Revolution und die Fackeln der Menſchenrechte ent⸗

zündete . Ebenſo iſt bei Darwin , wie wir dem „ B. . ⸗A. “ ent⸗

nehmen , ein ſchlagender Berdeis , daß ein lanaſamer Geiſt vos ſehr

mittelmäßigem Gedächtniß und geringer Arbeftsfähigkeit doch im

Laufe der Zeit Bedeutendes leiſten kann , natürlich , wenn nur die

Grundlage , das Genie , vorhanden iſt . Darwin hafte ein ſo ſchlechtes

Gedächtniß , daß er weder einen Vers noch einen Eigennamen länger
als zwei Tage behalten konnte . Da er immer leidend war , wohnte

er das ganze Jahr auf dem Lande , nur von ſeiner Familie umgeben ,
ſelbſt den Verkehr mit ſeinen Freunden beſchränkend , weil er an raſch

eintretenden Ermüdungszuſtänden litt . Er konnte nur eine Stunde

des Tages ſeiner Arbef ! widmen , wo wir unter Arbeit die ſchöpferiſche

Thätigkeit verſtehen müſſen . Die übrige Zeit verbrauchte er theilweiſe
im Kreiſe ſeiner Familie , theilweiſe in ſeinem Laboratorſum . Und

155
war der große Revolutionär auf dem Gebiete der Naturwiſſen⸗

ſchaften . 5
Paul Lindaus Rücktritt , Der bereits telegraphiſch aus Mei⸗

Verhaltens der Arbeiter , daher für jede tiefergehende Behandlung
der Verhältniſſe , bleibt der mündliche Verkehr unerläßlich .

Soweit ein mündlicher Verkehr ſtattfindet , intereſſirt uns

bei demſelben , abgeſehen von den gerade zur Verhandlung

ſtehenden Dingen , ganz beſonders die Stellungnahme der Ar⸗

beiter zu den Zuſtänden , in denen ſie leben , und der Einfluß
dieſer Zuſtände auf ihre ganze intellektuelle und ſittliche Entwick⸗5

dieſer Richtung für ſie zu ſorgen .lung . Wir empfangen dabei manchmal nach verſchiedenen Rich⸗

tungen durchaus erfreuliche Eindrücke . Die Stetigkeit der Be⸗

ſchäftigung , welche die ſchon ſeit mehreren Jahren andauernde

lebhafte induſtrielle Thätigkeit gewährt , die kleinen aber unter

Umſtänden ſich wiederholenden und in der Regel feſtgehaltenen

Ethöhungen der Löhne in manchen Induſtriezweigen , die da und

dort ſtattfindenden Herabſetzungen langer Arbeitszeiten und nicht

zum Wenigſten die ſozialen Verſicherungsgeſetze , haben zweifellos
in gewiſſem Umfange das Gefühl der Sicherheit in das Arbeiter⸗

leben getragen , die auch Einfluß auf ihre Denkungsart zu haben

ſcheint . Hierauf iſt theilweife auch die zunehmend ruhigere Be⸗

handlung ihrer Angelegenheiten zurückzuführen . Das hiemit ver⸗

bundene wachſende Selbſtvertrauen hat auch , ſo weit wir dies

wahrnehmen können , eine frivole Beurtheilung der Verhältniſſe

zurückgedrängt . Angenehm wird man auch öfter von der Art be⸗

rührt , in welcher angeſtrebte Tohnaufbeſſerungen begründet oder

drohende Herabſetzungen der Akkordlöhne bekämpft werden . Es

wird zu erweiſen geſucht , daß der höher gewordene Verdienſt bei

den alten Sätzen nicht nur den techniſchen Fortſchritten , ſondern

auch den beſſer gewordenen Leiſtungen der Arbeiter zuzuſchreiben

ſei .

die auf dem ganzen Gebiete ſo wichtige pſychologiſche Seite des

( d lephon Ur. 218. )

Die Folge davon iſt dann , daß ihnen Mangel an Zubverläſſig⸗
keit vorgeworfen wird . In größeren Städten wirken die Arbeiter⸗

organiſationen dadurch , daß ſie ſuchen die Dinge klarzuſtellen ,

Andererſeits kommt in dem Streben nach Lohnaufbeſſe⸗
rungen in dieſem Zuſammenhange , wenn auch nicht immer deut⸗
lich formulirt , der Gedanke zum Ausdruck , daß die Früchte der

techniſchen Fortſchritde zu einem Theile auch der Veubeſſerung

der Lage der Arbeiter zu Gute kommen müßten , und daß ſie nicht

ausſchließlich in der fortſchreitenden Verbilligung der Produkte

aufgehen ſollten . Allerdings wird hierbei der verwickelte Zuſam⸗

menhang der übrigen in Betracht zu ziekenden Faktoren nicht ge⸗

nügend berückſichtigt . Die Arbeiter können es aber auch ganz

wohl dem Schwergewichte der realen Verhältniſſe überlaſſen ,

daß auch dieſe Falforen zur Geltung kommen . Es genügt , wenn

ſie ihre Geſichtspunkte ohne den Anſpruch vertreten , daß ſie die

allein maßgebenden ſeien , und wenn ſie jederzeit zur gegenſeitigen
Verſtändigung und zum Nachgeben bereit ſind .

In einigen Punkten ſind unſere Wahrnehmungen auch

weniger erfreulich . Noch beſteßt in weitem Umfange bei den Ar⸗

beitern ein unberechtigtes Mißtrauen gegen ihre Arbeitgeber
dahin , daß ſie bei jeder Gelegenheit ihren Verdienſt herab⸗

zudrücken ſuchten , und ſie deuten dann irgend welche zufällige
Umſtände , die ſie zudem nur unvollkommen oder unrichtig kennen ,

in dieſem Sinne . Kommt es dann zur Aufklärung , ſo zeigt es

ſich, um wie viel klüger die Arbeiter oft handeln würden , wenn

ſie ihre Angelegenheiten vorurtheilsloſer und ruhiger beurtheilten .

in dieſer Beziehung immerhin einigermaßen ausgleichend . Zu
den weniger erfreulichen Wahrnehmungen gehört es auch , daß die

Arbeiter in der Beſeitigung der Mängel ihres Wohnungsweſens
zu wenig mitthätig ſind und es eigentlich den anderen Geſell⸗
ſchaftsklaſſen mehr oder weniger ausſchließlich überlaſſen , in

Der Verkehr mit den Arbeitgebern

iſt gleichwie in den Vorjahren ein durchaus erfreulicher . Auf un⸗

ſere Anregungen wird bereitwillig eingegangen und dort wo es
aus Gründen eines geordneten Geſchäftsganges und zur genauen
Feſtſtellung der zu machenden Anforderungen zweckmäßig iſt ,
behördliche Auflagen herbeizuführen , begegnet man nicht wie in

früheren Jahren hieraus entſtandenen Empfindlichkeiten . Bei

größeren Neuanlagen ſetzen ſich die Arbeitgeber immer mehr
wegen der Geſtaltung der Anlagen in geſundheitlicher Beziehung
mit uns vor und während der Ausarbeitung der Pläne in Ver⸗

bindung , wodurch das ganze Genehmigungsverfahren für alle

Theile weſentlich erleichtert wird . Auch die im Berichtsjahre neu

errichteten Fabriken ſind von zweckmäßiger Beſchaffenheit und

äußerlich gefällig . Nicht wenige von ihnen können geradezu als

Muſteranlagen bezeichnet werden .

Bei dem Verkehre mit den Arbeitgebern aus Anlaß der

Errichtung dieſer zahlreichen Neuanlagen iſt es nur natürlich ,
daß ſie ſich auch über ihre Beurtheflung des raſchen Fortſchreitens
der induſtriellen Entwicklung ausſprechen . Ein Theil der Arbeit⸗

geber hält mit ſeinen Beſorgniſſen in dieſer Beziehung nicht zu⸗
rück . Wenn auch zweifellos der Verbrauch an allen Erzeugniſſen
der Induſtrie ſteige , ſo ſei doch nicht anzunehmen , daß er mit der

Zunahme der Produktion gleichen Stand halte . Der Rückſchlag
müſſe daher entſprechend der ſtattgehabten Ausdehnung der 3

duſtrie ein um ſo empfindlicherer ſein . Andere Arb 1

ausgedehntem Abſatzgebiete ſind etwas abweichender Anſicht S

weiſen darauf hin , daß die Vermehrung der Anlagen ſo ziem
alle Gebiete der Induſtrie betreffe . Dadurch ſei es erſchwert ,
daß auffallende Einſeitigteiten in der Produktion eintreten , wit

ſie ſtets wirthſchaftlichen Störungen vorangegangen ſeien . In
der aleichen Richtung wirkten die beſſeren Organiſationen der

Arbeitgeber in Syndikaten und dergl . Auch wird in dem Um⸗

ſtande , daß der Inlandsverbrauch die Induſtrie mehr als frühes

beſchäftige , und daß man weniger auf den Export angewieſen
ſei , ein Zeichen wachſender Geſundheit der Verhältniſſe erblickt

Das erſte Argument leuchtet mehr ein als das letztere . Es komm
bei demſelben wohl mehr die Genugthuung wegen der beſonderer

Vortheile zum Ausdruck , die mit dem Abſatze im Inlande ver⸗

knüpft ſind . Für die Beurtbeilung der weiteren Geſtaltung der

Arbeiterverhältniſſe ſind dieſe Dinge natürlich von der größter
Bedeutung.

ningen gemeldete Rücktritt Paul Lindaus von ſeinem Inzendanten⸗

poſten ſteht mit der Einführung der elektriſchen Beleuchtung im Hof⸗

theater im Zuſammenhang . Im vorigen Sommer hatte die Dresdener

Elektrizitäts⸗Geſellſchaft , vormals Kummer u. Co. , eine elektriſche

Anlage geſchaffen , die auf rund 200,000 / ſich ſtellte . Die Anlage

erfolgte auf eigenes Riſiko der Geſellſchaft , doch ſtellte Lindau die

ſpätere käufliche Uebernahme in Ausſicht . Die Anlage bewährte ſich,

aber durch eigenartiges Verhalten eines Beamten der Geſellſchaft firre⸗

geführt , hatte weder die Dresdener Geſellſchaft noch die Intendanz

auf Abſchießung eines Vertrages gedrungen . Als die Angelegenheit

nun geſchäftlich regulirt werden ſollte , entſtand ein heilloſer Wirrwarr .

Der Herzog Georg verbot plötzlich am 15 . d. M. den elektriſchen Betrieb

im Hoftheater ; eine Vorſtellung der „ Geſpenſter “ von Ibſen wurde

ebenſo wie ein Konzert Eugen ' Alberts abgeſagt . Es glückte zwar ,

zwiſchen dem Herzog und der Dresdener Geſellſchaft zu einem Ab⸗

kommen zu gelangen , aber es kam dabei zu Mißhelligkeiten zwiſchen dem

Herzog und Paul Lindau , in Folge deren ſich Lindau veranlaßt ſah ,

um ſeine Entlaſſung zu bitten . Der Rücktritt Lindaus iſt für die

dortige Hofbühne ein harter Schlag , da er es in den ſechs Jahren

ſeiner Thätigkeit ausgezeichnet verſtanden hat , die Traditionen der

Meininger zu pflegen und muſtergiltige Neuaufführungen zu veran⸗

ſtalten . Der früher ſchwacke Beſuch des Hoftheaters hatte ſich unter

ſeiner Leitung ins Gegentheil umgewandelt . Ob die für den 5. März

geplante Aufführung von „ Troilus und Creſſida “ in Lindauſcher Be⸗

arbeitung , welche in ganz neuer dekorativer Ausſtattung in Szene gehen

ſollte , für die ſich auch Herzog Georg ſehr intereſſirte , unter jetzigen

Umſtänden möalich ſein wird , iſt ungewiß . Als Gäſte hatten Alexander

Barthel aus Frankfurt , Intendant Poſſart und Hofſchauſpieler Häuſſer
aus München mitwirken ſollen .

Schuberts Nachlaß . Wie die im Archiv des Wiener Land⸗

gerichts aufbewablren Hinterlaſſenſchaftsakten beſagen , beſtand der

Nachlaß Franz Sckuberts aus drei Gehröcken , drei Fracks , zehn Bein⸗

kleidern , neun Weſten ( Geſammtwerth 37 Gulden ) , einem Hut , zwei

Paar Stiefeln , fünf Paar Schuhen ( Geſammtwerth 2 Gulden ) , vier

Hemden , neun Hals⸗ und Schnupftücherln , 13 Paar Strümpfen ,

einem Bettlaken , fünf Beltüberzügen ( Geſammtwerth 8 Gulden ) , einer

Mabratze , einem Kopfpolſter , einer wollenen Decke ( Geſammtwerth 6

Gulden ) und einigen alten Muſikſtlſcken , die mit 10 Gulden bewerthet

ſind . Die ganze Hinterlaſſenſchaft hatte einen Werth von 63 Gulden

aleich 100 . 80 % Als Mozart ſtarb , wurden in ſeinem Beſitz an

baarem Gelſde 60 Gulden vorgefunden . Der ſonſtige Nachlaß , die

kleine Muſikalienbibliothek mit eingerechnet hatte einen Jaxwerth von

nichb ganz 400 Gulden . Den größten „ Reichthum “ hinterließ Beet⸗

hoven , nömlich 10232 Gulden . Hiervon gingen indeſſen ab für die

Krankheits⸗ und Beerdigunaskoſten ſowie gerichtliche Gebühren 1213

Gulden , ſo daß der Nettonachlaß 9013 Gulden betrug . Als wirklich

begüterter Mann ſtarb Gluck , der ſeiner Gattin 600,000 Gulden

hinterließ .
Das Preisausſchreiben der Giacomo Meyerbeerſchen Stif⸗

tung für Tonkünſtler wird für das Jahr 1900 veröffentlicht . Die

Preisaufgaben beſtehen : a ) in einer achtſtimmigen Vokaldoppelfuge ,
deren Hauptthema mit dem Text von den Preisrichtern gegeben wird ,
b) in einer Ouvertüre für großes Orcheſter , c) in einer durch ein ent⸗

ſprechendes Inſtrumentalvorſpiel einzuleitenden dramatiſchen Kantahg
für drei Stimmen mit Orcheſterbegleitung , deren Tert den Bewerbern
mitgetheilt wird . Die Bedingungen zur Bewerbung ſind die bekannten ,
Die Bewerber haben ihre Anmeldung bis zum 1. Mai 1899 der Ber⸗
liner königlichen Akademie der Künſte einzuſenden . Die Arbeiten
müſſen bis zum 1. Februar 1900 abgeliefert werden . Der Preis be⸗

ſteht für den diesmaligen Wettbewerb in einem auf 4500 erhöhten
Stipendium , welches der Sieger zum Zwecke weiterer muſtkaliſcher

Ausbildung , insbeſondere für eine Studienreiſe , nach Maßgabe ſpäter
erfolgender beſonderer Anordnungen zu verwenden hat . Der Sjeger
iſt außerdem verpflichtet , als Beweis ſeiner fortgeſetzten künſtleriſchen
Thätigkeit nach gewiſſen vorzuſchreibenden Zeiträumen an die Muſik⸗

ſektion der könialichen Akademie der Künſte zu Berlin zwei eigenz

größere Kompoſitionen einzuſenden . Die eine muß eine Ouvertüre
oder ein Symphonfeſatz , die andere ein Fragment einer Over odez
eines Oratoriums ( Pſalms oder einer Meſſe ) ſein , deſſen Ausführung
etwa eine Viertelſtende dauern würde .

Warum der Pri⸗ſter Peroſt Komponiſt wurde — das haf
ein Pariſer Journaliſt aus des zur Zeit dort weilenden Italieners
eigenem Munde vernommen . „ Drei Gründe ſind es, “ ſo ſprach Peroſt ,
„ein muſikaliſcher , ein nationaler und ein chriſtlicher . Erſtens : Als
ich zu ſchreib en begann , gab es nur Opern und Operetten , die bei unz

zu Lande in Gunſt ſtanden . Zweitens : ich wollte nicht , daß das Lanß
eines Paleſtrina , mein Vakerland , im melodiſchen Sinne zum unfrucht
baren Boden werde ; ſo begann ich denn das Merk der Wiedergebürz
der Melodie , und ich nenne es ein vatriotiſches Werk . Dritlens : Vielg
Leute wiſſen thatſächlich nicht , daß Jeſus gelebt hat . Ich glaubte ,
ſie es lehren zu müſſen und zwar in einer Sprache , die die volks⸗

thümlichſte von allen iſt — in der „ Tonſprache “ , Nun wiſſen wir
es alſo , falls — falls der Reporter den Abbs wirklich ganz richtig ber⸗

ſtanden hat . In ſchlichter Einfachheft erzählte alsdann Peroſt ſeine
Lebensgeſchichte , ſein arbeitsreſches Daſein . Wie er in vierzehn
Monaten fünf aroße Werke (J) ſchrieb , und wie er Vorſſeher der Six⸗
tiniſchen Kapelle in Rom und der des heiligen Markus in Venedig
wurde . Er berichtete über ſein Leben in letztgenannfer Stadt , wie

jeden Abend in die Kirche geht , wenn dieſe füir alle Anderen e
iſt , und wie er für ſich allein die Orgel ſpielt , während die Skeine

ſingen . “ Der Pariſer Interviewer ſchiſbert Peroſt als einen kleineg

unterſetzten , aber kräfligen zungen Menſchen .



2 . Se
General⸗Anzeig Mannheim , 1. März '

Haus⸗ und Land wirthſchaft .
Ueber den Einfluß der Bodenbewäſſerungie

Fruchtbarkeitder Obſtbäume und auf die Blakt⸗
9 der Zierpflanzen bringt der in Frankfurt a. Oder er⸗

Rathgeber im Obſt⸗ und Gartenbau in ſeiner
zwei Aufſätze . Von beſonderem Inkreſſe iſt die mit

Abbildungen verſehene Beſchreibung einer unterirdiſchen Bewäſſerungs⸗
Drainröhren . Die Angaben über dieſe unterirdiſche Be⸗

d auch inſofern lehrreich , als ſie zeigen , welche bedeutenden
ſind , um den Gartenboden durchdringend zu

eter Durchmeſſer haltendes Beet erhielt jedesmal

ſcheinende praktiſche
etzten Nummer

inlage aus

wäſſerung
Waſſermengen nöthig
gefeuc Ein 7

Hektoliter Waſſer .
Kompoſt iſt der beſte Dünger für Blumenbeete .

ſelben wird , wie der „Praktiſche Wegweiſer “ , Würz
der Kompoſt aus Kuhmiſt Austopferde ,
Laub , Kalkſtan

Für
miſt vorzuziehen .

* Das

Zimmmerpflanzen iſt

Räumen, beſonders wenn Dampfheizung oder andere Heizeinrichtung
„Praktiſche Wegweiſer “ ,

WMürzburg, ſchreibt , dadurch abhelfen , daß man mit Waſſer gefüllte

exiſtirt . Dieſem Uebel kann

Sekaunkmachnng .
Nr . 4873 . Wir geben hiermit

Jekaunt , daß wir in unſeren
Beſchäftsräumen R 5, 10

immer er . 6 — elne Aus⸗
Muftsſtelle für die Zwecke der

e eit errichtet
aben , Dieſe Einrichtung bietet
ohlthätigen Vereinen , Stift

zngen und Privaten die Mög⸗
lichkelt , ſich über die Verhältniſſe
zer ſich bei ihnen meldenden
Biltſteller genau zu unterrichten
iud ſoll damit gleichz bei
Fagen , dem gewerbsmäßigen
geltel und den vielſachen Täuſch⸗

angen , denen erfahrungsgemäß
ie privaten Wohlthäter leider

Usgeſetzt ſind , nach Kräften zu
deuern . 14152

Die Erkundigungen über die
iltſteller können ſowohl ſchrift

ich mittelſt ein hierzu aufge⸗
ellten welches un⸗

migelt ! abgegeben
pird , a mündlich bei der
Uuski lle Zimmer Nr. 6,
jägtich 8 11 —12 Uhr
and Na gs —7 Uhr ein⸗
Jezogen 11 den.

Wir richten au die Intereſſenten

An
höfliche Erſuchen , von dieſer

inrichtung möglichſt umfaſſen⸗
den Gebrauch machen zu wollen .
Mannheim , 17. Februar 1899

Armen⸗Kommifſion :
v. Hollander .

Köbele .
*

Vergebung
der Fuhrleiſtungen .

Nr. 1721. Die Fuhrleiſungen
Ar das ſtädtiſche Tieibauamt in
er ehemaligen Gemarkung
zäferthal⸗Waldlof ſollen —unter
üſhebung der Submiſſion von

5. Februar d. J. — für das
ahr 1899 vergeben werden , und
elden ſchriftliche Angebote ,
elche nach Ginzelpreiſen den
edingungen euntſprechend

eſtellt ſein müſſen , bis lang⸗

e am
lenſtag , den 7. März ert . ,

VBormittags 11 uhr
pei unterfert Stelle Lit. R 5,
J. Stock au umen .

Nachgebote fiuden keine Be⸗
jückfichligung .

Die Bedingungen fegen eben⸗
aſelbſt wie auf dem Gemeinde⸗
kretariat zur Einſicht auf .
Maunheim , 22. Febr . 1899.

Tiefbaugmt :
Abth . Strgußenbau :

Kaſteu . 14431

Hekauntmachung .
Geſuche um Beſchäf⸗

tigung bei der Stadt⸗
gemeinde betr .

vfortwährend
laufenden Ges

ig bei der
Her, Stra⸗

1

feae Sira
ergl . machen wir
terkſam ,
tellen be Geſüch⸗

Jeller in den Warteliſten bereits
Huügeiragen ſind , weshalbdie be⸗
füglchen Gheſ Berück⸗
Achligung fi 5

Mauubeim , br. 1893.
Bürgermeiſteramt . 5286

G Hauulmomung.
Aur Vermeſdung von Störungen

Mim Bezug von ( Gas a5
und etwalger
wir die vereh
krgebenſt gufmerkſam , daß bein
Einiritt von Froſtwetter die
Wase und Maſfermeſſer , ſo⸗
wohl als auch dle Zuführ⸗
Angen zu deuſelben in ge⸗
bigneter Weiſe gegen Froft

eſchützt und naentlich die
gell rläden wühlrend der

Wintermongte geſchloſſen ge

rartigen

halten werden müſſen . isiee
Maunheim , 3. Novbör 1898.

Die Direction der
fädt . Gas u. Waſſerwerke .

Niann 11 *Patent .
bsgorgen und verwerthen

H. 4 W. tatal
Rerlin N. . , Luisenstr .25

10 Piha 4917

Frankturt . M „Kailserstr . !
Nlielbsertreter für

Mannhelm :
Far Steus , Civ Ingenieur ,
A . lde Peſephon Nr. 406

Zeitweilig muß der

Hrirathsansſteurr

größte Hinderniß zum Gedeihen
jedenfalls die trockene Luft in

man , wie der

— Snfee

burg , ſchreibt ,
die beim Verpflanzen abfiel ,

ib , Miſtbeetaushub , Raſenerde , Teichſchlamm , Sand
ſelbe umgeſtochen und mit Jauche

Auch Holzaſche , Ofenruß und Blut ſoll darunter ge⸗
werden . Vor dem Gebrauch wird der Kompoſt durch ein grob⸗

ges Gitter geworfen und im Frühjahr auf die Beete gebracht.die meiſten Blumenpflanzen iſt die Kompoſtdüngung dem Stall⸗

Für die⸗

der Wurzeln

geheizten

Gefäße auf die Radiatoren oder Oefen oder in nächſter N
ſtellt und ſo durch die Verdun

ſpritzen oder Abwaſchen der Blätter au
nicht vergeſſen , denn da niſten Inſekten
Temperatur von großem Einfluß . D
ganz gut bei der gewöhnlichen Wohnzimmer⸗Temperatur , alſo 12 bis
45 Grad Reaumur ; aber einige , z. B. Nelken , Veilchen, Primeln kommen
in einem 5 Grad kühleren Zimmer beſſer fort.
auch ſo placirt werden , daß ſie vor kaltem Zug
verurſacht oft den ſogenann
iſt auch das Begießen :
zu wenig läßt ſie verderben .
Ihnen jeden Tag Waſſer zu g
läßt auch nicht alle Tage regnen .
nöthig iſt , aber dann genug . Die E
ſondern nur ſo , daß

eben ,

ſie in der Hand krümmelt .
kleinen Töpfen ſchneller austrocknen , ſollten ſie in mit
füllte Schalen geſtellt werden .

Atmoſphäre .

zuerſt .

aus der

Samuel eil Sliftung

Mannheim ,
Aus obiger Stiftung iſt eine
Heirathsausſteuer mit M. 1714 . 29
zu vergeben . Die Bewerbungen
mit Nachweis der Verwandt⸗
ſchaft mit dem Stifter , Geburts⸗ ,
Leumunds⸗ und Bedürftigkeits⸗
zeugniß ſind bis 1. Mai anher
zu richten . 12725

Mannheim , 1. Februar 1899.
Die Stiftungsverrechnung .
Julius Ettlinger .

Unter unſern diesjährigen
Konfirmanden befinden ſich wie⸗
derum ſehr viele , welche armuths⸗
halber ſich wegen Beſchaffung
ihrer Kleidung an uns gewendet
haben . Um dieſem Anſuchen ent⸗
ſprechen zu können , bitten wir
die vermöglichen Glieder unſerer
Gemeinde um gütige Mithilfe
und erklären es für äußerſt
wünſchenswerth , daß ſie, um
Mißbrauch zu verhüten , ihre
Gaben nur uns zur Uebermit⸗
lelung an die Bedürftigen zu⸗
ſenden . 12622

Maunheim , 31. Jauuar 1899.
Kirchenrath Greiner ,
Dekau Ruckhaber .
Stadtpfarrer Hitzig .

1 Ahles .
* Simon .

von Schöpffer .

Schwelnerippchen
geſalzen und ungeſalzen , per

Pfund 70 Pfg .

Schweinefett
rein ausgelaſſenes , per Pfund
80 Pfg . , unausgelaſſenes per

Pfund 70 Pfg .
empfehle beſtens 1470⁰0

August Grimm,
Menger ,

Bad . Langenbrüecken .
Vrische Eier von eigner

Hühnerzucht . B. Wesch ,
Rheinauſtr . 3, Lindenhof . 14127

Nieverlage : J . Hnab ,
E I, 5, Breiteſtraße .

Ich empſehle ein ganz vor⸗
zügliches 14529

Moehl ,
5 Pfund zu 75 Pfg . ,

ſchöne ſüße türk .

Zwetſchen ,
per Pfund 15 Bfg. 5Geerg Dietz 85

Telephon 559 .

Kleider⸗

macherin
erfahren im Aufertigen
von 14406

Coſtümen
Kinderkleidern

ete .
jeder Art empfiehlt ſich .

K A4, 3 , 2. Stock .
n

Eine durchaus erfahrene

Büglerin
wüunſcht noch einige Kunden

in ihrem Hanſe
nehmen in

aufzu⸗

1 5ͤ

70782

Vollendet sohön iw Ton
in grosser Auswahl zu
dilligsten Preisen 14568

Scharf & Hauk

bewerbeyerein und Hand -

Lager ; C A, 4 .
eeneeenseeK 81

Werkerverband Mannheim .

2

Abtheilung Schneidermeiſter⸗
Verein gung .

Mittwoch , den 1. März 1899 ,
Abends 9 Uhr

Geueratperſammlung
im Lokal zur „ Wacht amhihein “ ,

M 2, 12 ( Rebenzimmer )
Tagesordnung :

1. Jahresvericht .
2 Vorſtandswahl .
3. Verſchiedenes .
Um zahlreiches Erſcheinen wird

gebeten. 14726
Der Vorſtand .

WWufmännsaze,
GeinePerein

Maunheim .
Eltern und Vormünder , welche

geſonnen ſind , ihre Söhne und
Mündel kommende Oſtern in
eine kaufmänniſche Lehre zu
geben , wollen ſich zur unentgelt⸗
lichen Beſorgung einer Lehrſtelle
unſerer Vermittlung bedienen ,
da wir nur ſolche Firmen nach⸗
weiſen , welche den Lehrlingen er⸗
fahrungsgemäß Gelegenheit zur
einer tüchtigen Ausbildung als
Kaufmann bieten . 10955

Der Vorſtand .

Geehrten e
empfehten wir unſere Vermitt⸗
lung , auch bei Beſetzung von
Lehrlingsvakauzen . 10956

Der Vorſtaud .

Turn⸗Verein
Maznheim . 76220

Donnerſtag Abend nach dem
Turnen

geſelligt 3 ſammenkunft
im Lokale z. „ Nothen Löwen “

0Turn⸗Verein
Mannheim .

( Gegründet 1846 ) .

Unſere
Uebungsabende

zin der ſtädtiſchen
Turnhalle K 6,
finden wie folgt

Handlungshäuſern

8 ſtatt : 11883

Montag : Turnen der
Damenabtheilung .

N. Jog⸗
Dlenſtags : Miegen⸗ u. Zög

lings⸗Turnen .
Mittwoch :

11. Ji
Donnerſtag : Nienen u. Zög⸗

lingsturnen .
Freitag : Turnen der

Damenabtheikung .
— Mäuner⸗ und
Samſtag ? Kürturnen .
Montag u. Freitag jeweils

Abends von 8½ —9 % Uhr.
An den übrigen Abenden von

8½ —10½ Uhr
Anmeldungen zum Bei⸗

tritt in den Verein beliebe man
an den Uebungsabenden den
Turnwarten oder ſchriftlich dem
Vorſtande einzureichen .

er Vorſtand .

Schwaben - Club
Maunheim .

Jeden Donnerſtag

N185 Vereinz⸗

. Abend
im Lokal :
Altbayeriſche

Bierhalle .

Perſſeigcrung

5 0 0

Die P
Klumpen

Eckplatz — 0

8 0

Eckplatz *

Zuſammen 5160,58
Der Anſchlagspreis beträgt 45 M. pro qm.

lätze werden zuerſt im Einzelnen und ſodann im
ausgeboten .

Plan und Ver
eingeſehen werden .

Mannheim , den 21. Februar 1899.
Bürgermeiſteramt :

Beck .

ähe derſelben
ſtung des Waſſers die nöthige Feuchtigkeit

erzeugt , waß ja auch zum Wohlbefinden der Menſchen nothwendi
Beſonders brauchen Palmenarten ſolche feuchte
Gas und Staub ſind den Pflanzen ſehr ſch
bemüht ſein , ihnen Beides fern zu

iſt .
uch

ädlich . Man muß ſteis
halten , und bei regelmäßigem Be⸗

ch die untere Seite derſelben
Natürlich iſt auch die

ie meiſten Pflanzen gedeihen

Stets müſſen Pflanzen
geſchützt ſind . Letztere

ten Mehlthau oder den Brand .
zu viel Waſſer läßt die Wurzeln verfaulen ,

Doch gewöhnlich wird zu viel begoſſen .
iſt durchaus nicht gut , die Natur

Man ſollte nicht begießen , bis es
rde darf nicht ſtaubtrocken werden ,

Da Pflanzen in
reinem Sand ge⸗

Zu große Töpfe bewirken , daß die
zu viel und der Theil über der Erde nicht genug wächſt . Der

beſte Platz für Pflanzen iſt dort , wo ſie am meiſten friſ
und Sonnenſchein bekommen können , alſo gewöhnlich
Blühende Pflanzen brauchen viel Sonnenſchein , Blattpfl
weniger , dagegen werden die Letzteren in einer zu dun

Wichtig

che Luft , Licht
beim Fenſter .
anzen dagegen
klen Ecke gelb .

und Kreis - Berkündigungsblatt .

achverzeichnete Villen⸗Bauplätze
rweiterungsgebiet zu Eigenthum öffentlich ver⸗

ſteigerungsbedingungen können im Rathhaus

* Roſentöpfe , die zum Treiben aufgeſtellt wurden , müſſen
mindeſtens alle acht Tage einen leichten Dungguß erhalten . Das käge
liche Beſpritzen mit lauwarmem Waſſer darf man nicht vergeſſen . A
geblühte Töpfe ſtellt man an einen kühlen Ort . Die Triebe liefernim Mai gut ausgereifte Augen zur Frühjahrsveredelung.

Junge Bäume , die ein kräftiges Holzwachsthum zeigenund in nährkräftigem Boden ſtehen , benöthigen keine Düngung , be⸗
ſonders nicht mit ſtickſtoffhaltigen Mitteln . Die Fruchtbarkeit würde
bei ſolchen Bäumen ſchwerlich gefördert , denn das rieſige Holzwachs⸗
thum würde bei einer Stickſtoffdüngung auf Koſten des Fruchtanſatzez
geſteigert . Bei alten Bäumen , die merklich im Holztriebe zurückbleibn
Ind durch reiches Fruchtholz ſich auszeichnen , iſt dagegen eine ſtarke
Stickſtoffdüngung gut angbracht .

* Mund zu ! Hat man ſich durch ſchnelles Gehen oder Laufen
erhitzt , dann gilt beſonders die Mahnung : Mund zu ! Dasſelbe gilt
für die ſpielende , ſchlittſchuhlaufende , ſchwimemnde und dergleichen
geſundheitsdienlichen Sport treibende Jugend . Ausnahmen gibt ' s
ja hier wie überhaupt bei jeder Regel , aber es ſind eben nu . Aus⸗
nahmen ; auch in ſolchen Fällen muß die Luft ſtets rein und hinreichend
gewärmt ſein , um böſen Folgen möglichſt vorzubeugen . „ Offen die
Naſe , zu den Mund — das hält den Körper friſch und geſund ! “

* Das Schnelleſſen bei den Kindern iſt eine ſchädliche
und gefährliche Angewohnheit . Die Speiſen werden nicht abgekühlt
und verderben dadurch die Zähne ; vom guten „ Kauen “ iſt keine Rede
und Magenkrankheiten ſind die Folge . Die Eltern haben beſtändig
die Kinder zu langſamem Eſſen zu ermahnen . „ Wer am langſamſten
ißt , lebt am längſten ! “

pon Dilleubauplä eu . Auszug aus den Standesregiſtern der Stadt
No. 7924 . Die Stadtgemeinde Mannheim läßt am

Donnerſtag den 2. März l . . ,
im großen Rathhausſaal dahier nach
um öſtlichen Stadte
ſteigern und zwar :
1. Eliſabethſtraße No. 10)

Beethovenſtraße No. 1) Eckpfſaeg
2. Beeihovenſtraße No. 3
3. Beethovenſtraße No. 5
4. Beethovenſtraße No 7

Werderftraße No. 31
5. Werderſtraße No. 38)

Werderplaß No. 1 ) Cerplaß
6, Werderplaßz No. 2
7. Werderplatz No. 8)

iſabethſtraße No. 12)

Ludwigshafen .
5 Februar . Verkündete .Nachmittags 3 Uhr 18. Joh . Hörauf , Dachdecker und Anna Luiſe Feuerſänger .16. Mart . Hammer , . . A. und Dorotheg Zimmer .16. Friedr Grün 3, Schreiner und Johanna Gärtner .

15 A Pechncd
⸗A. und Marg Pfeiffer .

Ant . Bechtold, Gaſtwirth und Marg . Gadinger .672,76 qm . 18 . FJul. Leithmann , Kerumacher und Gliſ Ofers
„ 701 , „ 20. Pet Schmitt , Bäcker und Aung Barb Banzhaf .
„ 727,07 „ 20. Mich . Deutſch , Fuhrmann und Eliſ . Pfirrmann .

19. Jak . Propheter , Schloſſer und Anng Maria Heißler⸗300,1 „ 19 . Alois Theod . Link, Küfer und Anna Bertha Knoll .
21. Jak . Schü er, . ⸗A. und Magd . Nitter .

732,51 „ 21. Mich. Deſt , Tagner und Eliſ . Emmer .
118

2 . Karl Michel . Schreibgeh und Anna Kath . Remmele .„ 752,51 „ 20. Gg. Schuberth Büchſenmacher und Magd . Kath . Siegel .
„ 78880 „

Leop. Weil , Uhrmacher und Roſa gen. Rudolfine Sterüheimer ,
Joſ . Em Ed Rich . Bachelin , Proküriſt und Alide Math . Anna

Habisreitinger .
22. Paul Pfaffenzeller , Fuhrmann und Amalie Endlich .22. Chriſtian And . Schadt , Kürſchuer und Eliſ Bullinger .23. Friedr . Leonh . Stolz , . ⸗A. und Maria Scheller .23. Poil. Müller , Kaufmann und Magd . Huber,23. Mich . Kuhn , Tagner und Barb . Lehmeler .23. Jak . Herz , Eiſenformer und Luiſe Heitz .
Februar . Getraute :

1441218 Karl Erlewein , Dreher m. Eliſ . Lauer ,

14648

Abends von 6 — ½8 Uhr

Im Tokal der olksküche , N 5, 6
erhalten jeden Montag u. Dounerſtag 25

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Nath und Auskuunft

Frauen 15

der Rechtsſchutzſtelle . 1 .

in Rechts⸗ und andern Ang legen eiten von den 19.

18. Joh . Gg. Wurzel , Lokom . Heizer m. Anna Maria Neff,Job. Biebinger , Portier m. Eliſ . Weber
1. Aug . Paul , Lokom⸗Heizer m. Anna

23. Jak . Liedy . Gaſtwirth m. Marg .

—0

Maria Leiſinger .
0 ˖ Maſſott .Ant Geiger , Juwelier m. Charlokte Reich .

Februar. Geburten .
15. Heiurich , S. v. Nikol . Strößner , Schutzmann.Kath . Maria , T. v. Heinr . Nordt , Küfer .

Jakob , S. v. Jakob Gieſer , . ⸗A.
15. Joh . Baptiſt , Z. v. Mich . Hofmann , Kaſſier .11. Eduard , S. Mich . Arnold , Zimmermann .

Philipp , S. v. Konr . Oeſt , Schiſfer .11. Chriſtian Wilhelm , S . v. Chrſſt . Wilh . Bornhäuſer , Metzgermſtr .
4. Marg Luiſe Thereſe , T. v. Adam Dreſcher , Schreiner .16. Friedr . Joſef , S. v. Joſ . Scheller , Schloſſer .

Gotelteb Friedr , S. v. Friedt . Durbau , Külfer.

N—

Sountag , den 5 . März 1899 , 15.

Abends 7 Uhr

Familienabend
bei Kamerad Ehriſt , Q 1, 9, wozu wir unſereſ18
activen und paſſiven Mitglieder nebſt Familien⸗20
angehörigen freundlichſt einladen .

Her Vorstand . 14.

16. Eruſt Otto , S v. Gg. Burkert , Fuhrmann .
72 16. Albert , S. v. Franz Hch. Rau , A .5 * ehr - Singch Or 15. Johann , S. 9. Phil Weigold , F. A.

5
1 . Joh. Jakob , S. v. Jal Hick, Maſchiniſt .18. Franz Joſeph , S. v. Bet. Ant . Poganowsky , Eiſendreher.Eliſe Thekla , T. vFriedr . Wilh . Otto Zipperlin , Sbengler.18. Roſa Chriſt . Maria , T. v. Mar Berg nann , Poſtadjunkt ,18. Fr. edr. Julius , S. v. Frledr . Wurſt , Wirth ,20. Wilbelm , S. v. Wilh . Jöſt , N =A.

Franz , . , Frz . Schneider , Eiſenhobler .
Wilhelm Friedr . S. 5. Ludw . geeichert , Bahnbedienſt,19 Eliſ . Kath . , T. v. Hch Hlerouyhmus , Steinhauer .

Karl Phil . , S. p. Wiih. Volch , Bäckermeiſter⸗
„triedrich Hch. Gg. , S. v Friebr . Koſink , Schneidermeiſter ,Eliſ . Maria , T. v. Ludw . Heß Bahnbedienſtetet .

Wil9 . Karol . Paula , T. v. Ant . Deuringer , Caſinodiener .

1470422
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Fyx das Walse nu
Mavs in Leßrle⸗

abgegeben werden .
Auf Wunſch werden ſol

1

Weife für

Deulſche Generalfechtſchule.
Verband Mannheim .

Das Reichswaffenhaus in Lahr18
iſt bis jetzt mit 55 Zoglingen be⸗ 19

asſelbe iſt jedoch für 100 20
Um die noch

ſetzt.
8˖ Kinder eingerichtet

ſreien Stellen beſetzen zu können ,
iſt noch piel Kapttal erforderlich ,
und wir bitten vaher unſere edſen 19
Freunde , in ihrem Eiſer

5 gute Sache nicht ermüden ,
mit demfelben Fleiß wie bisher
fortfahren zu wollen , in bekannter

das Waiſenhaus zu
»fechten “ und ſo zur Vollendung
des großen Werkes beizutragen :

Cigarrenabſchnitte und Stanniol ,
Flaſchenkorke und Kapſeln ,
Meſſing , Kupfer , Staulfebern und

Patronenhülſen ,
Brleſmarken und Papierabſäge ,

ſinderwünſchte Sammelgegenſtände
und önnen bei unſerem Material⸗
verwalter Herrn K. Aruold , K
Nr. 27, 2. Stock , ſowie dei den

Vorſtandsmitgliedern :
E. Prüfer , K 2, 22,

Helffenſtein , H 1, 11,
„ Iſtand , R 4, 9

L. Hartmann U6 , 22,
J . Vorgeitz , Dalbergſtraße 22,
F. Kunert , Louiſenring ,
Leppel , Käſerthalerſtraße 162,
Schenk , 2. Querſtraße 16,

che Gegenſtände durch Herrn Geiger
8 4, Is , nach vorhergegangener Auzeige in der Wohnung abgeholt

Der VBorſtand : J . Hatzenmaier .

Februar Geſtorbene :
5 88 e 38 J . a, , 1 Arheiter .＋ Grolg Chriſtian, 2 M. a , S. b. Franz Hellmann , .⸗A.17. Theobald Born , 46 J . . , Lehrer .
1

7
8. Maria Doroth , Wültſcher , 29 J . . , Ehefrau v. Jak , Wilh .Matthes , Buchdrucker :

Georg Bernhard , 78 J . 10 M. a . PrivatmanAund Maxria Löffler , 47 J . . , Eheſrau v. Rarl
„ Dr . Karl Friedtich Clemm , 62 J . . , kgl.Ritter hoher Orden , Generaldirektor .

19. Karl Frievrich Walter , 42 J . a , Schiffer .Aung Aug. , 1 J . . , T v. Nikol . Grund , J A.
ur die 18. Leonhard Kohlmann , 28 J . a . led. Tapeziek .

fendeen 20. Paul , 11 M. 6 T. . , S. o. Frz . Joſ . Bockmeyer , Ausläufer ,21. Marg . Wenz , 80 J . a , Wittwe v. Joh . Neinecker , Fuhrat ,

Weinperkteter geſuch.
Elne leiſtungsfähige Weingroßhandlung in der alz fuchtfür Mannheim und Ade kücheige gut Aae hrle 9edtreter mit ſolventer Kundſchaft . Nur Herren , welche Erfolge aufsweiſen können und gute Reſerenzen haben , wollen Offerten ein⸗reichen sub 14299 an die Expedition dieſes Blattes . 14209

IIVpolheken-Darlehen
gen Bedingungen vermittelt

0 8. 10ſ%.“F. A . Walter⸗Lauffs ,

äger , Bahnarb .
imerzlenrath ,

140 %4

Vertreter der Deutſchen Hypothetenbank in Meiningen .

0 0

Paul Masskov .
Optiker , E 3 . 3 ,

langjähriger Geſchäftsführer bei
evy ,

empfiehlt ſich in allen opt . Ar -
tikeln zu ſoliden Preiſen .

Extra⸗Anfertigung von Brillen ꝛc. nach ärztl . Borſchrift ,
Reparaturen gut und billig .

ELECT RorTOUN . BuREA

Lösters
10127

58094 — 22 —

Nuss . Rarawanen - Chee
in xorzüglicher Qualität v. 4 . — bis 4 7 .
per Pſund russ , empfiehlt

W. Aabenelcl , Aannheim , 6 7. 29 .
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0 tratzen bill . zu verkar ife

*

Zu vertaufen

Weneral Anzeiger . Sopiß3
Maunbel

im , 1. — 5

Ehaus mit k

Dbſigzarten u

ſugungen zu verkauſen .

Nähe es im Verlag . 2 14467

in

Heidelberg .
Eine Villa mit Garten ,

euthaltend : 8 Zimmer ,
eingerichtetes Badezim ner ,

tapezierte Gaupe. Speicher,
Speiſekam , Wein⸗ Wirth⸗

ſchafts⸗ und Kohlenkeller

Preis und Straße iſt in

der Expedition des Blattes

zll erfragen . 14320

Ein noch ſaſt neuer

Kindersitzwagen
billig zu verkaufen ,

J4 , 16, 1 Stiege .

Zwei gut echaltene
Kſuderbettſtellen 1 0

14591

größere
Ma⸗

14654 5,% 8½ 2Tr .
2 Tr.

96

Eine Parthie

Halulatur
zu verkaufen .

Nüeres im Verlag .
r

Ein gut erhalteues

Pneumatic - Rad
ſofort zu verkanfen . 14427

Näh. in der Expedition .
ine wenig gebrauchte noch
gut erhaltene 707

2
Concert - Zither
billig zu verkaufen .

Dammſtraße 24 , 2, St .
Ein Automat billig zu ver⸗

kaufen . Offerten unt . Nr . 14576
an die Exbedition ds. Blattes

Piauind gebraucht und ein
Harmonium billig zu ver⸗

a 13022
N 17 8, Kaufhaus .

Ein Frack für eſnenKellner
paſſend , billig zu verkaufen .
148ʃ 2 2. Stock rechts .
2 Betlſ . m. Noft, 1 Spfegelſchr.,
1Diwan , 1Wertiloy , 1Cheffonier ,
Waſchkommode 1 Nachttiſch m.

Marmorpl. Spiegel , Stühle, bill .
Aurverkf. 6 , 2. bart reechts 143901

Jiene Garderobeſchränke

zu verk . 14524
Eine neue Pritſchenrolle ,

100 —120 Centner Tragkraft , zu
perk. Näh im Verlag 13914
Fan ſen . 0 billig zu
verkauſen . G 7. 1387

inige junge 9
Foxterrlers zu r

Chriſtian ühner ,
8, 20.—

Fox - Terrier
4,3 keine Raſſe ,
Näh . U 3, 16, W.

Ae
Hel der werſonen⸗Ueberfahrt

Maunheim Ludwigshafen iſt
auf hieſiger Seite die 14687

Einnehmer⸗Stelle
zu beſetzen . Näheres bei

C. Arnheirers Erben ,
Ludmigshafen , vndwigsſir . 40.

Ein ggewandker Lohnverrech⸗
ner von großer Maſchinen⸗

ſabrif
k ſofort geſucht.

Offerten milt Angabe der Ge⸗
8

kongche des Alters und
er en 7 gkeit an die

Erper pitio dleſes Blattes unter
Na. 14411 erbeten .

Füllerpersfofefüng .
A ves Bureau einter Gener185
Agentur wird ein augehender

Commts ,
ſowle ein

Cehrling
ahnch Offerten mit 5 ts⸗
uänſprüchen wolle man unter
J . 6ilb an Haakenſtein
E.Vogler , . ⸗G. hier , richten .

Monteur⸗Geſuch.
Für feinere Hauswaſſerlei⸗

tungen werden tüchtige Inſtal⸗
laleure bei hohem Lohn und

auernde Stellung geſucht , es
wollen ſich jedoch nur beſonders
tüchtige Leute melden , da nur
auf ſolche reflektirt wird . 14519
Offerten an Noltz u Witt⸗
UI . ＋* Straß burg i. Elſ .

SchuclD 1 zum Bügeln geſ⸗
Färberei Grün ,

— E 5 , 13½ . 14600
ſofott ge⸗2 Wagner fal

44024 J . Hormuth , 5,17½ .

( C tücht . Feuerſchiſled , ein
Beſchlagſchmied U. 2 Jung

ſchiniede ſind . dauernde lohlendeBeſch Schwetzingerſir 418 . 14720

zu verkaufen .

14238

Beſſerer Hausvurſche geſucht .
Hch . Menold . Neſtauration ,

Aheinquaiſtraße . 14815

Tu t . Modiſtinnen ,
Kleidermacherinnen

u . Büglerinnen gſ .
Järberei Grün , 15,131½ . 148⸗9

Rebrnädhen geſucht, 14493
aschinenstrickerei

Atbeiteriunen
ſuchen 14624

Corſett⸗ & Cartonagenfabrik
E . &K IiI . Herbst ,

am Weinheimer Bahn of.
Arbeſterin u. Lehrmädchen
ſofort od. auf Oſtern geſ. 14303

M. Klaiber , Robes , L 4, 16.
Meiulſche Frau zum 205tragen geſucht . 4410

Näh . Wallſtadtſtr . 58,
leißiges Mädchen für Küche

und Hausarbeiten per ſofort
hohen Lohn geſucht . 148ss

Näheres U 3, 16, Wirthſchaft .

Laufmädchen
geſucht. 14504

Näheres im Verlag .
Ein zuverl Mädchen , das gut

bürgerl , kochen kaun und häusl .
Arbeiten verrichtet , aufs Ziel geſ
Näheres R I, 7, Laden . 14661

Ein ord . Mädchen tagsüber
für häusl . Arbeiten ſof. geſucht.
14275 Tatterſallſtraße 197 1 Te.

„ in
das ſeſbſtſtändig1 ädchen, kochen kann . Haus⸗

arbeit auf 1. Aprſl geſ.
D 3, la , 1. Stock . 14307

EinePutzfrau füt einen Laden
geſucht. 14719

Nã 5 im Verlag .

Auf Oſtern
ſuche ich einen mit den nöthigen
Vorkenntniſſen verſehenen jungen
Mann in die kaufmänniſche Lehre .

Guſtav en14155 Neckarſtraße J 1,

Lehrlin 2
mit guten geichnenkenutniſſen
für mein zlographiſggeAtelier geſucht .
Albert Wolf , Tattegdald

Ein brav . Junge kann das 8
rückenmacher⸗ u. Friſeurgeſchäft
erlernen . J . ASpeuleiter ,
Friſeur , 0 5 , 15 . 13852

Ein ordentlicher JInnge gegen
ſofortige Vergütung in die Lehre
geſucht . Jean Lotter , Tapezier .
M 4, 1. 13865

Ordenkl . Junge in die Lehre
geſucht . Ludwig Schwarktz ,

apezier , B 4, 16. 14081

„ Meul

Fr Ahiahr a

Anzug- , Hosen - 0
cpaletot Stofſen

&« - Knaben
sind in unübertroffener Auswahl eingetroffen bei

Ssss Naelfölger
( Inh . 2 F . J . Stetter )

für

eiten

Sommer

am Markt .

AasdachOiakerhens
Souterrain , Parterre

und 2. ock , große Werkſtatts⸗
od. Lagerräume eev. auch Bureau⸗
räumlichkeiten im Vorderhaus
oder Seitenbau zu verm . 12549
Johannes Schmidt , L 13, 24,11I .

D 6 16
kl. Werkſt . ev. mit

) , 10 Wohn . zuv . 1371ʃ2

3. 2:3 ſchöner geräumiger1 Keller z v. 13418

als Magazin ge⸗Voutertain egnet , feſ n
vermiethen . 14394

Näheres Luiſenring 43 .

Gr . Wallſtadtſtr . 50 , helle
Werkſtatt ev mit ſchöner Par⸗
terre⸗Wohnung zu verm . 14281

1 zin mit Bureau eventk .Magazin auch Laden mit

gröͤßerem Keller auf 1. April zu
vermiethen . 13592

Näh bei Eith , P 4 , 2

Für ein feines Herren⸗Garde⸗
robe⸗Geſchäft , ein 5

14473

Kauſmannslehrling
geſucht, per ſoſort oder Oſtern .
Ofſ . unter Nr. 14473 an d. Exp.

Schremerlehrling gegen Ver⸗
gütung geſucht .K 9, 15. 14692

Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen geg .
ſoſorkige auf Oſtern
geſucht . M. KNalter ,

Sack⸗ u Deckenfabrit , O 6, 2.

Ordtl . Spengene 5lationslehrting auf Oſtern .
Meerfeldſtraße 16 ( Lindenh ) . 1 5

Ordentlſcher Funge kann die

Schrein rei
erlernen . R 3 , 15b . 14486

Oidl. Junge kaͤnn unter günſt .
ing. d. Spengler⸗ u. Inſtall⸗
zäft erlernen . H 4, 21. 14639

Für ein erſ
e Großhandlungs⸗

iſt per Oſtern eine

Lehrlingsſtelle
durch einen jungen Mann mit
Reif ezeugniß zu beſetzen .

Näheres im Verlag . 1089

Tehrling
mit guter Schulbildung gegen

ortige Zahlung 105Oſtern .
4 Ferd . nechel

Holfmuſikalteuhdlg . u. Verlag

Schriftſetzer⸗
Lehrling ,

mit den nöthigen Schul⸗

Seen verſchen , auf

8 geſucht.
D. ſche Drutkerei

10898

33 Zimmer,
möblirt oder unmöblirt , in guter
Lage , mit Kellerraum , per ſofort
oder 1. Apial geſucht . 14515

Figel mit Preisangabe unt .
71253 F . M. an RNu⸗

boiß Mofte Maunheim :
Anftänd Fräulein ſucht ſofort

od. 1. März 1 leeres Zim . mit

Küche pakt . od. 2. Stock bevor⸗

zugt Offert . mut Preſsang , unt .

5
14680 an Dhe⸗Erpd ds. Bb.

—teundl Zömmler u. Niche
mit Abſchluß nebe Zubehbr per
Ende März von rhigen Leuten

geſucht Ofſerten ndit Preisang .
ünter , Nr. 14688 au die Exped .

3 Zimmer , Küche
mit Abſchluß geſ .

Offert . mit Preis⸗

angabe unter No .

14178 an die Exp .

9
ein geräum . Laden

62 121 1 10 groß . Schau⸗
der per 1. April ev. 1. Mai

zu vermiethen . 13834

Näh. bei dem Eigenthümer .
Laden oder AnreanU 6. 6 (Sisgowski) mit wei⸗

teren Räumen per 1, Juni z. v.
Näheres D 7, 15. 18783

* Taden mit anſtoß . 2
F 3. 7 Zim . zu v. 75119

Laden mit
6 75 32 Wohnung
3 Zimmer und füche per 15.

April zu vermiethen . Näheres
parterre G 7, 31. 1402⁵

2 Laden op. Burcan
6 15 36 mit Wohunung zu

verm . Näheres Hinterh . 13791
i Laden , 2 Ammer ,R 4. 2 Küche 1 Manſarden⸗

zimmer zu vermlethen. 1814

Neu elngerichteter
＋T . 1 5 Laden nebſt 3 Zim.
und Lagerraum per 1. 1 ev.

früh . z. v. Näh . 2. St . 12725

Ladru mit Wohnung
für Schreibmaterialien , Woll⸗ u
Weißwaaren , Bekleidungsſachen
ſofort zu vermiethen . 13134

Näheres Lindenhofſtr . 9.
A heller Laden mit 2 großen
Schaufenſtern und einem Neben⸗

zimmer per I. März zu 1205miethen . 768

E . Suss Ir . Dv 3. 100.
Schwe Eingerſtraße .se . Lade !

mit Wohn bis ! April bez. z . v.

Näh . 1, 15 , 2.St . 14352
Sapwehingerſtraße 55 , ein

Laden mit Wohnung bis 1.15
zu vermiethen . 4487

27 Querſtr . 6, 1 ſchöner
mit Wohnung pr. 1. 5 zu
vermiethen . 4475

Näheres bei Car ! L. dabn,
3. Querſtr . 16 oder D 1,

Metzgerei mit &Chnechting v.

Offerten unter Nr. 14676 an

die Exped . ds. Bl.
Laden mit Wohnung , ſelther

zum Flafchenbierhandel und

Wurſtverkauf verwendet , pr.
1. Mai zu vermiethen . Für eine

Metzger filiale
ſehr geeignet. 5Milbereg .Lindenhofſtr . 9 .

Zurtan
H 12 254 gerdumig un 416
zu verhibel- 50

12 Stock , Werbehs,
M 2, 4 3 Zim . als Butgazu vermiethen . 570

Hraß zu Burkauzwecken einge⸗
richtete Parterre Räume

pr . I. Mai kr. * vermiethen .
Näheres N 2, 4 . 10862

n der Nähe
Büreau bes Judu⸗
ſtriehafens , auch fün Laden ge⸗
eignet , zu vermlethen. 12785

Näheres e s 8 14 6.

5 2 5 Zim . u. Küche,
A 3, 6 Part . ⸗Wohn . , auch
für Buean und Engros⸗ Gei chäft
ſehr geeignet , ſofork oder 9716
zu vermiethen . 718

42 Mär

Bureau ,

B 1. 1
3. St 5 Zimmer
mit Zubehör ſofort

zu verngethen. 13607

B 6 2 3 ſſt der 2. St . ,
ebeſtehend aus

5 Zimmern , Nüche , 2 Man⸗
fſarden und 2 Abtheilungen
Keller zu vermiethen . 12613
Jos . Hoffmann dsöhne ,

Baugeſchäft B 7, 5 .
1. Stock , 10 Zim. ,8 6. 25 Badezimmer nebſi

allem Zubehör per 1. Mai zu ver⸗
miethen. 13735

Nähere Auskunft wird er⸗
theilt : A 6, 9, 8. Stock ( Park⸗
ring 38) .

U 7 Eckhaus amStadt⸗
9 park , Manſarden ,4

Zimmer , Küche , Keller an ruh.
— per 1. April oder früher

zu verm . Einzuſehen von —5
Nachm . Näh . 2. Stodk . 18084

N 1 5 Sſt . 3. fl.Küche
0 3. 4 3. v. Näh. part . 1253

14 3. St . , —8 Zimmer ,
3, 7 2 Speiſekammern per

Ende Mai zu verm . 12548
Näheres Johannes Schmidt ,

L 18, 24. 8. Stock .

0 4 . 8 elegante Wohnung ,4
Stöck , 7 Zimmer und

Zubehör zu veriniell gen. 14458

5 2. TComfortable Woh⸗
nung , 9 Zimmer ,

(4 nach der Straße ) , 2Balkone ,
Manfarde , 2 Keller u. Zubehör
ſofort zu vermiethen . 13868

. 12

Zubehör z. v.
i . 1

2 Zimmer
Zubehör zu v.

eißwagrenladen .

und
13666

Näheres E 5, 1, 8. St . links .

L 12 , 11 ſch abgeſch
mit Balkon . 4 Zim .

Näh . parkerre
13941

L13 ,6
und Keller bis 1.
Näheres daſelbſt .

der 4. St . , 6 Zim. ,
Küche , Speiſekam.

pril zu verm .
11409

L14 . 121
8. St . 6 Zim ꝛc
u verm . 12546

Badezi
Zubehör im
miethen .

M35 , 3 ,
elegante , neue Wohnung , 7

mmer u. entſpr .
8. Stock zu ver⸗

14560
8.N4. 7

Näheres 2. S

t. 8 Zim. , Kiſche
nebſt Zubehör bis 1.

April an ruhige Leute zu verm
tock. 14871

N4. 2
kleine Wohnung zu

13779

17255

9 U 2. 2 Purdelh
Stock , 10 Zimmer , uebſt
55 bis 15. Auguſt . e

zu vermiethen .
Näheres bei

im Laden .

13186 6
Louis

1U
8. 6 Parterre⸗

) Wohnung 6 Zim . u
w. p. 1. April zu verm . 79193

1. Nähereg 4. Stock .

P4 , 12 5
u, Zubehör u. 3
hör zu vermiethen ,

Abgeſchloſſene

Nin Zim .
im. u. Zube⸗

13857

E 7, 1 Mheinſtraße .
elenante Wohnung 4. Stock , 7
Zimmer , Badezimmer und Zu⸗
behörden per 1. Sept . zu verm .

Auskunft wird ertheilt E7, 1,
8. Stock . 13845⁵

5 Mheinſtr . 4, 2 un⸗
1 8. 16 1 1 Zim. per 1.

1 ſepar . Eingang , zu verm .
Näheres im Laden . 137285

N 7 , 1 7 Parterre⸗
Wohnung ,6

Zimmer nebſt Zubehör ſofort
zu vermiethen . Zu erfragen ſm
Comptoir , Hof links . 14366

97 Wa Riugſtraße ,

5 Part . ⸗Wohng. ,
5 Zimmer nebſt

Zubebör per 1. Mal zu verm .
Näheres 2. Stock . 12065

13
Neuban

0 4 Zimmer u. Küche
5

5. verm . 13746

Zu 1 585 im 2. Stock .

frbl Wohn ,1 gr. Zim.66 0 u. Küche zu v. 14037
2 Zim . u. Küche pr.6 7 16 April z. vm. 13793

6 90 0
Ein getheilter 3.

9 Stock , 3 Zimmer ,
Küche nebſt Zubehör an ruhige
1

55 ſofort zu vermiethen .
1250 Näheres 2. Stock .

jetzt Jungbuſchſtr . 3,68 6 3 ſch. Zim . m. Abſchl⸗
u. Küche auf 15. Mäcz zu verm
Einzuſehen von 12 bis 2 Uhr.

Näheres im Laden . 14292

H 2 9
2 St . 2 Zimmer u.

„ 9J Zubeh . a. d. Straße
geh. an ruhige Leute per 1. April
zu vermiethen . 13598

5. 7. 33 Wohn.
Jimmer , Küche ,

und Keller au ruhige Familie zu
verm . Näh . 2. Stock . 14237

Ningſtraße , 3 Zim⸗H .1 4 mer , Küͤche nebſt
Zubehör zu vermiethen . 13892

I 8. 14
2 Stock , 8 Zimmer
und Küche zu ver⸗

iethen . 12412

Näh . L 11 , 25 , 8. Stock .

IHI 9 . 30 ,
ein ſchöner 4. Stock , 5 Zimmer ,
Badezimmer , Küche n. üubehör
per 15. April oder ſpäter zu ver⸗
miethen . Näh . parterre . 13108

25, 2 ein leer . Part . ⸗Z. an !
J einzelne Perſ . ſof. z. v. 1374. 7

part , 5 Zimmer .
Nüche U. 50d

per April z verm . Näh . O 7, 20, 1l.
3. St , 7 7 95 5

K 1, 12 Küche u. übehör
per Juli zu 10358

Nähere

K 2. 19
25 Woßnung .

2. St .
Küche , Balkon , Magbk .
p April z. v. Näh . . 18258

Keller
oder Sdüterrain für Wein,
lager gesucht , 146˙6

Oſſerten lilt Prelsangabe 8
N. 224 b an Haaſeuſtein

1
in nächſter Näbe

des Stadtpärkes , 3. Stock , fünf

große Zimmer mit Balkon ,
Küche und Zubehör per 15. Mai
oder früher zu vermieth . 13888

a Stabtpark , 1. Stock
A 6 . 7 fein

A 6. 304

& Vogler , . ⸗G. Maun⸗

M. Kühlhorn , 2 , 12 . *heim .
(Zinmer vs 1. April ev, früher z. v.

Nähberes Bürgan imHoſe . 78839

3. Stock , beſtehend
aus 6 Zimmer , Küche , keller ,

Magbfammer per 1. Maf zu

Vermlesben.
12873

5
Vaungnm

LL 10,5 8 St , 7 Zimmer
mit Zubehöt dis

Aert
obet ſpät .

Zub.

K 4. 13 Mingſtr. ſchöner]

an e Leute
— 2 2

R4 . 14
3. 8 Alkovu .

14101

Küche

13597

zu vermiethen .
Nätzeres im L

immer u.

Küche zu v.

8 . 2 J Iim . u. Küche
5 23 zu vermiethen . 18740

＋ 4, 15 Zimmer u
9 zu vermiethen bis

1. März
＋ 72 Augece ene Woh⸗

J , 0 nung ,3
Küche per Mal event . ſpäter

13076
aden .

＋6 . 7 auüch
1. April zu vermiethen .

ohn , ſe 2 Zim. ,
e und Keller bis

14450

16,39
3. Stock . 5 Zimmer
und zu verm

Näh . Waldhofſtr .7 13138

U4 . ,13
per 1. April odẽ
miethen .

13 Friedrichsring ,
3J34 Zim . und Küche

r Mat zu ver⸗
18440

Näheres parterre rechts .

U. 4, 20
und Zubehör :

5

4
zu15 . 21

16 . 2
Näheres U 6,

5. Stock , 3
mer n. Küche bis April od. früher
zu verm . Zuerfr . 25

Neubau , 4. Stock ,
Zimmer , Küche

im⸗

12608

ſ1 Zim . Zübeh .
b. N. 125 12607

2 2. Stock, Vorderh , 8
0 Zim . Küche u.Magv⸗

kammer zu verm . 13898
26, 2. Stock .

Augarteuſtr

Küche ze.
vermiethen .

zu vermiethen .

aße 51 ſchöne hi
Wohnung , 3 Zim . mit Balkon ,

ſofort oder pa zu
12902

SBismarckplatz 5, 1 Man⸗
ſardenzimmer an einzelne Perſon

14833

Bellenſtraße

Näh . Rheindan

22 Neudauſ
Schöne Balkonwohnungen je 4

im u. Küche zu verm . 1265g
umſtr . 85, Laden

Collinſtr . 4,

Näheres U 6

2. Stck. 5 Zim ,
Küche. und Noden

10. vermiethen .
12890

Colliniſtr . 10. Aer 1. Mai
4 Zim . 1 Küche zu verm .
Näheres 22. Stock 18758

Dammſtr . 33 ,2. 2 ſch.
Zimmer , Küche u. Zub. bis 15.
März z. verm . 18884

Näheres K 3,

Eichelshelmerſtr . Nö . 4 , 2
Zimmer und Küche zu verm .

15a. 13963
Reub , Eichels

u Rüche mit u.
vermiethen .
ſtraße 38/40 .

u. 3 Zim . u.

Näheres Frz .
Firiedrichsri
4. Stock , 7 Zim

behör zu vermiethen .

heimterſtr . 23 .
Im . , 3. u. 4. St . je 3 Zimmer

ohne Balkon zu
Näheres Rheinau⸗

13598
Ecke Eſchelsheimerſtr . 33 ,

Küche mit Zu⸗
18428

Schwander .
ing 10, eleganter
mer mit Zube⸗

hör per ſofort preisw . zu verm .
Näheres im Parterre . 11644

Frirdrichsti

Zimmer , Kü
ſonſt . dhabebsevermiethen

Näheres Par

Eckhaus , eleganter 3
e, Vadezimmer u.

ting 48.
Stock , 5

per 1. 8 zu
4482

terre .

Pontardpla
Küche per 1. Mai zu v.

3. St . 4
Zim . u

13959
6

Eleg. FWohnungen von 3 bis
8 Zint. 4 . 5 „

382 Fäbess

Friedrichsfelderſtraße ,
Neubauten ,

ſchöne Wohnungen, 2 Zimmer
u. Küche , 3 Zimmer und Küche ,
zu vermiethen . 14240

Näheres zu erfragen bei
Herrn Heckert , im Bureau .
Gontardstrasse NVr . S ,

Nian
eleg Hochpare mit je 6

immer , Küche und Badez, nebſt
VBarten und ein eleg. 2. u . 4. St
mit je 6 Zim . , Küche u. Badez .
billig zu vermiethen . 12472

Hontardstr . 4 .
38. Etage , 5Zimmer , Badezimmer
und Zubehör zu verm . 14693

Jungbonſchſtraße Nr . 6,
ganzer 1. Stock,7 Zim. , Balkon ,
Küche und Speiſekammer , ſowie
ſonſt . Zubehor auf 1. April oder
früher zu verm . Preis 1300 M.

Zu erfragen parterre . 12861

Kaiſerriug 43 , 5. Stock ,
ſchöne Zimmer nebſt Küche auf
ſofort an ruhige Leute zu ver⸗
miethen . 14306
Näh Kaiſerring 2. St .
Kepplerſtraßſe 1638 . 4. Stock .
4 Zimmer und Küche an kleine
Familie bis 1. März z. v. 18730

60 , 3. St . , 5 Jim .
und Küche ꝛc. pr. 1. Apft 10vermiethen .

u erfr . Luiſenring 81, 3 St⸗
Meerfeldſtraße 17 , 2. Stock ,
4 Zimmer , Badezimmer u. Küche
ſowie im 5 Stock , 2 Zimmer u.
Nüche zu vermiethen . 13485

A 2. St. kiuks, guüf
U 8. möbl . Zimmer mit
oder ohne Penſion ünd mit ſep.
Eingang vermiethen 18870

6 4, 3
mmöbl.

H 7, 34
5 Stleg . fein möbl
Zimmer , Preis 15

Mark zu 14277

75 11
5. St . , Imöl . ed.

4J m Penſ . z. v. 13838

J. 1
Louiſenring , ein möbl.

8. J Parterrez 3 v 1487
ſchön möbl . Zimmer
zu verm . 14688

＋ 6
K 3 2

3. S tock ſks. , ſchönK J, 2.4, 22 möbl . Zimmer
billig zu vermiethen . 13688

Mk. 18 . — m. Kaffee zu v. 14084

L 13,2
25

. 12

ITr . 1fubf . . a . b.

K 9, 165
Stoc, 1 frdl .

M3 . 9

SSt. ,

Hrn . ſof zu v. 13985

möbl . Zim. mit
Ausſicht a. d. Neckar geh. , für

1 Tr. ein gut mbl .
Zim . z vm. 14713

2. Tr. I nnbl . An. m.

od . 05Penſz . v 515735
2. St 1

ſch, möbl . Z.
m Penſ . z

N 3 2
h. möbl . — Z. per

2 1. März zu v. 14414

ein mbl . Zim . mit
2Penſ . zu v. 12950N6, 6

P 1, 10 6515 5 — 855

Neubau
Lamenyſtraße 11, 2. Stock , 7
Zimmer , Badezimmer per ſofort
oder ſpäter zu verm . 14280

Südl. Parkſtraße No. 16,
am Loniſenpark ,

2. u. 3. Stock . 5 Zimmer
Badez . , Küche ꝛc elegant
aus eſtattet zu vermiethen .

Einzuſchen täglich von

Uhr. 12017

patoba880 U. 6
gelegante Wohnungen von
5 Zimmern , VBadezimmer,
Küche nebſt Speiſek . und
ſfämmtlichem Zubehör zu ver⸗
miethen . 79606

Näh . Friebrichsring No, 36

8 „ Anerſer 8 fſind fſchöne
Wohnungen pr .1. April zu ver⸗
miethen . 14474

Näheres bei Carl L. Lahn,3. Querſtr . 16 oder D 1,
6. Querſtr . 21, 2 119 und

Küche bis 1. Mal zu v . 14449

Rheindammſtr . 11,
2

klein .
Wohnungen zu
Näheres T 4, 20. 14471
Mheinhänferſtr . 57 , 1kleines
Zimmer u. Küche zu om. 14469

Mheinhbänſerſtr . 60 , 1 leeres
Parterrezim . zu verm . 14470

Rheinauftr . 15, Arubau.
2. Stock , 5 Aimiee Bade⸗

zimmer , Küche , Manſarde ſofort
preiswürdig zu verm . 12585

Rheinauſtraße 11, 2. Stock
mit Balkon , 4 Zimmer , Küche
u. Magdkammei zu verm . 77702

Zu erfr . Mheinanſtr . 38/40 .

heindammſtraße 39, Vorder⸗
haus , . , 3. und 4. Stock , je

1
e

und Küche , 5. Stock ,

175
eilt, 2 Zim . u. 2 Zim . u.

Füche zu verm . Daſelbſt eine
Werkſtatt zu vermiethen .

Zu erfragen ber 76950
Schloſſer Mühlbauer ,

Mheindammſtr . 9.

Mieindammſtr . 57 , 5. St ,
3 Zim . u. Küche ganz od. geth.
bis 7. Mai zu v. N. Laden . 11455

Mheindammſtr . 10, Nenbau ,
nächſt der Wodng
elegante Wohnung , 2. 6
Zimmer , Bade

1
85nach

inten Ausſicht in ſchöne Gärten ,
ſof, oder ſpäter zu verm . Näh.
Meerfeldſtraße 12, part . 13780

Seckeuheimerſtr . No . 20 ,
8 Zim . m. Zub . (2. St ) bis 1. Juni
zu vNäheres Wialhſchalt 14305
Tatterfallſtr . Nr . 37 , nächſt

dem Waſſerthurm , Belletage , 6
Zimmer mit Zubehör auf 15.
April zu vermiethen . 11439
Näheres A. Bender , N 4, 12, III .

Viehhofſtraße 2, Ecke der
Schwetzingerſtr . , ſchöne , 5Balkonwohnungen , 2. u. 3.

u. 4 Zimmer und Zubehbe
ſofort zu verm . 12493

Näheres 2. Stock lee .

nächſt Jengpaus,
2 hübſch möͤblirte3 5,2

Aimmer mit freier Ausſicht , 3 St .
an 1 od 2 Herren mit od. ohne
gute Penſton zu verm . 13317

E8. 12

14 1 Tr. , ſchön mbl.0 2. 1 3 Wohn. ⸗u. Schlafz .
lev. auch einz ) mit 2 Feuſt . u. d.
Str . zu v. Sorgfält . Bedien . 380

64 U
2 Tr. , Schillerpl . , 1 gut

I mbl . Z m v. 14338
0 8. St. , 1 gut mbl. ZimI 3, 48 verm . 14558

part . , 1 groß . ſchön ,I 72 19 möbl. Z. m. 2 Belten

5
15

72. 143
mv 13900

4 Tr. , 1 ſchön inbl
4 Waeemit Penſ .

1. 15 kann 14711

7 2, 17 Planken , 8 Stlegen
hoch, kl. mbl . Zim.

(Preis 10 4Mk. ) zu verm . 14351
St . , 1 gut mbl . Zim .

ſep. Eing. z v. 11
1. Stagut möl Zim .E 8. zu verin . 14540

A 2. St mbl . 3.5,17ʃ18 zu verm . 16908

P 4 . 16
und

) Wohnzim . 1 Stiege
hoch, perper 1. März zu v. 14574

P 20
U

3 . St kechts ,1 guf mbl⸗
zu verm . 14544

07 92 Tr ſeln möbl Wohn⸗
„ Ju. Schlafz . p. ſof, oder

ſpäter z. vermiethen . 13899

0 75 4a St . gut möbl .
1 Zim. N 14271

2. 57 % N ſchön mbl ,
Zimnter mit Balkon

16728
R 6,

1

zu vermiethen .

R 7 38
5El , T. einf . frdf .

12 . · m 5 3. z. v 14458

8 1, 10* 1 möblirtes
Zi m. p. Eing .

für 2 lunge Leute zu v. 13395

SI. 155 St mbſ . J. a. 99. 2

„ ben ödohbe vedes

8 1. 14
1 Stiege hoch. Ein
gut möbl. Zimmer

ſofort zu vermiethen . 14074

8 4. 18
2 T. eln g. möbl ,

80
Lverm. 13882
1 gut mbl . 3 .＋ 3. 1. 2 März z. v. 14204

6 25
7 Fr , J ſehr ſch.

7 möbl Zim . mit
ſep. Eing . an ! oder 2 Hebren per
ſofort oder 1. März zu v. 14085

319˙ 2
2 Stock , möbl . Zimmer
ver 15 . März zu v.

UI - 1184 Stock , nbl. Zim .
aufd . Str. zuv , K4480

35 2 5 übſch möblirte
immer mit und

ohne

9166
ait verm . 13021

U 4 . 2 6
0 der Ringſtr .

Neuban , 8. Skock,
ut möbl . Hane mit od. ohne

Penſton zu vermiethen . 13299

UH5⸗10 20 . . 5809
65 . 27 2 Tr . ein ſein möbl .

Zim . mit od. ohne
Penſ . pr ! März bill zu v. 14312

16 8ff Ci Tr , 2 hübſch möf⸗
) , 8 Zim. auch lütt

Penſiou zu verm⸗ 3956
11

J Hene bl
6. 19 3Zimmer zu verm .

Näheres 3. St rechts . 12763

1U 0, 27
2 Tr . 1 gut möbl .
Z. ſof. zuv . 14092

Colliniſtr . 6,
gegenüber dem Panorama , ein
hübſch möbl . Zim . per 1. April
zu vermiethen . 14499

Näheres Joſef Braun ,
1

8 parterre .

Langſtr . 6 , 2 gut mbl .
Zimmet mit Penſton an 1 oder
22 Herren ſof. zu verm . 12766

Tatterfallſtr . 19, 1 Tr . 1
möbl Zimmer mit Penſton per
ſofort zu vermiethen . 14340

Tatterfallſtr . 27 , gut möbl .

91 Zim . au beſſ . Herrn per
1. März zu vermiethen . 14285

1hübſch möbl. Zim zu d.b. Näh.
Parkriug 21, 3. Stock , 14293

Eiu gut möbl . Zimmer an
1 anſtänd . Dame ſof. zu verm .
Näh 8 3, 6b 2. Stock 13875

Ein ſchön möbl . Zimmer
zu vermiethen . 13815

Näheres c ) 7, 10 , 4. Stock .
Ein gut möl . Zim , inft freſer
Ausſ . auf d. Schloßg . z. v. 14440

Näh . Rennersgofſtr . 15, 4. St .

Elin gut möbl Zimmer auf
die Straße gehend ſofort zu ver⸗
miethen . Preis 30 Mark .

Näheres im Verlag . 14689

Näheſdes Fruchtmarkts
und Planken

1 Treppe hoch ein möblirtes
Zimmer mit ſep . Eingang
au ja . Herrn mit Peuſion
zu verm . Näh i. Verl . 13529

eclaffele
gute Schlafſtelle zu66. 5

2 ſchön möbl . Zimmer
per 1. März zu verm .
14112 N3 , 3 .

dermiethen. 14712
8. Stock , ſchöne6 6,116,192055Schlafſtelle mit

Koſt zu vermie : hen. 14116
S Veſſ Schſaf⸗8, 33

f
ſlellen für aanſtänd .

lunge Leute zu verm . 13912
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b Aachener Badeofen
D. . - F. Diber zo oo Oeſen im Gebraucſßt.

In 5 Minuten ein warmes Bad ! 0˙5Minntene * Original
Haschinenfabri

Hohr & Federhall , edce
Elsteaassige

Qualitätsmatke .

dandbet, Hoüuben' s Gasöfen
JG . Houben Sohn Carl Aachen .

Proſpekte gratis .
Wiederverkäufer an faſt allen Plätz

eeee VVJJCC

nνιπn
——5 4 16851

en.

Aufzüge
für Perzonen - und Waaren -

beſförderung ,

Eleotr . betr .

Porlalkrahnen ,
Dampfkrahunen ,

Lxeavatoren
azum Entladen von Kohlen

Getreide ete ,

in vorzüglicher Ausführung , geſchmackvoll und billigſt .
Stahl . & Messingstempel , Geschäfts⸗ Siegel .

Gravirte , geprägte und emaillirte Sehilder , Schablonen jeder Art . Flombirzangen ,Flombirbiei , Brenneisen , Werthmarken , ſowie alle in das Fach einſchlagende Arbeiteg
empfiehlt 77211

1
750 OSep · Dienm , braveu 0 50

gegenüber dem Kaufhaus — Ktelier 1 Treyve . Wearündet 1855 .

2 Ph Füchs & Pfeste
Ingenicure .

Complette Kohlenver -

ladeeinrichtungen .

Waage n fjader Art.

Waggon - Waagen ,
FKar Nircher& 60, ulirwerks - Waagen

MANNUEIM , Vieh - Waagen ete .

Speetalfabrik
Krahnen u 8

5 Materienpruürnureasehinen . Pe- mauente Ausftelung 1— Feldschmieden , Gebläse , Schmiedeherde .
„9 elektrische Portalkrahnen neuesten Systems für das

Geſundheitstechn . ApparatehVersmannquai in Hamburg ausgeführt .
51 80 %%Weitere Krahnen für dasselbe Quai sind in Arbeit .

Ertiſtchende Cloſctz
BadewannenCFCCCCCCCC0 ͤVVcccC

2 8
cocccoCcCccccCcccccccccccbccccbcc Vd

ddddd⸗S Badeöbfenddddddddddddddd ddddd Gsdod sdooododd J00 2 SSdddde17571 dedddd dddr dd

Waſch Toilctte55 „ 51 . . . ! . . . . e s
).Broße getten 12 m. SdNSberbett, Unterbeit , zwoi giſſen ) mi dsddddde S ülti E und Cröreinigten neuen Federn dei

ssos eFalter Luſtig . Berlin . ,
. 5 PddN *

5 Neueste Patente .10245 85 e 5Sndauer Anseigere
NMetall⸗Emaille⸗Wandplatten!Landau, Pf . Auflage im Närz 5 PSSddds 1 522000, 9e812 bet 2418

für Küchen , Bäder, Cloſets u ,ahnſchmerzen
Poddddodd

6 0 7 f
5 Art , werden ſchnell 19 0 finden ia N i5 her R ll . Ah ekurch Tahndl . Franco⸗Sen⸗ [ 2855 PS Alleinige Vertreteru. JuporTlieod . von Eichſtedt ,

edede 8wbe dneral - Anzeiger anene
Neerfhen

„ 3 1Leberthran
1 1ee e Mannheimer Journal

Tubal⸗Verke )Mk. u. . 80 Mk. bei 10694 5 ＋ 5
H. Kropg , Se . eeee

785
Debeee

Eigene Installaliondrogerie ,
f 88Auneteetnssg . e . grösste Verbreitung

8 KusſtelungslokalWaschen And Bügeln 333
— ůůůů „ 1SSSSSSSSSS e

angenommen und prompt und SS N S 9 P G6. 23 .billig beſorgt . 3886d
Se 9 ——dee „ % % TàVgkle , e ßßß,ß,ß,ß ,70 100 ZZVVVUVVVVVTVVTVVVVVFFF ber gröôsste Fortschritt im Waschverfabren5 , 19 , parterrs . —. . . — — — —

2ist das berühmteS
De 8 Nauneim ; Minlos “ e , Waschpulver

1 . 3 genannt Lessive Phénix
nach dem franz . Patent . Pleot , Paris .

Syuagoge
I den bedeutendsten Frauenzeitungen besprochen und sehr empfohlen.Keine Selte , weder in Stücken noch in Pulverform ( Seifenpulver ) , darf gleichzeitigmit Lessire Phéuix angewandt Werdenz dasselbe gibt bel eintachstem , schonenstem ,

sehmellstem und billigst

0 Rollt

Schuhlager
gegeuüber der

empſiehlt :

Nur beſſere Schuhwaaren. denkbarem Waschverfahren eine blendend weisse und voll -
Ständig geruchlose Wäsche .

Prämſirt mit mehr als 50 Wedaillen und antleren Auszeichnungen .Zu haben in Progen “ , KHKolonlalwaaren - und Seiſen - Handlungen11767 oder dlrect von :
Fabrikation Tur Lessive henix , atent J . Picot , Paris ,L . Minlos & Cie . , HKöln - Ehrenfeld .Vertreter für Mannbheim und Ludwigshafen :Wilhelm Albers in Mannheim , T 2, 16.„ Engross “ - Verkauf tür Aannheim und L u d i gshafen bei Herr

Speeialität in Herrenſtiefel .
Alle ſonſtigen Schuhwaaren zu äußerſt billigen , aber

34 . ſtreug feſten Preiſen . 67258
Verkauf gegen Caſſe .

Aufmerkſame reelle Bevienung .

B . Quntram ( Frl . )
früher Geſchäftsf . i. d. Filiale Neher .

e

Hompodshon

J̃ 8 * —
Hauskelegraph — — —

5
94

Toeffunde
Cclephon Anſtal! Mahzertraet
Neu - Anlagen , sowie 359

Dewührtes Diaeteticum

Aulagen .

Reparaturen
werden prompt und billigſt ausgeführt . bef Husten , llelserheit , Bruut - Catarrh , Abmagerung und

Aeehrung , Athmungsbeschiberden ; in Hiſoh geſost das

9 0r Kraftigste Malætruhstuck fur Kinder .
1 75bee Nonbons

— ee mit llalæertraot boreſtete
n allen Staaten patentirte 58117

beHannt als wohlsohueat I.Nende schlelmlösende Hustenbonbons .Fernschliesser - Albert Lorbeer
tbeken aCht a El. Logflund & Co, Stuttgertvon jedem beliebigen Punkte eines Zimmers auf⸗ und zuriegelnd N 2 . —55 Woldarbeiter . N 2 , ＋

— — —— 12
A Preis 6 Mark . 1

WW erks tätte 8 90
7

52
73

— 2518 7 1 1 5
„N , 23 . Meh . Gordt N4 , 23

5 „ Mieth⸗Verträge und FrachtbriefeBaue u. Runſtſchloſſerei . Haustelegraphen⸗Auſtalt . Neuarbeiten , Umänderungen u . Reparatures ſtets vorräthig .eleph No . . pea uhe im Teleph . Mo . 39 . Tür Gold - , Silber - & Galanteriennaren .
E 0 U 10ad unnen nach Auswärts aesen Nasknsbme , Saubergg billigeAelBrung s Bestellungen&. Roparaturen 1 5 10a5Sene Uuckerel. k 5 2

W
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